
Am Sonntagvormittag erhielten
die Jugendkönige ihre Scheiben,
wobei Jugendleiterin Sabine Ruh-
kopf die Stärken und Schwächen
ihrer Schützlinge aufs Korn nahm:
wie immer in gereimter Form. Sie
erwähnte den Eifer von Zwergen-
königin Lucy Walle, das Trompe-
tenspiel zu erlernen, und ihre Vor-
liebe für Haribo-Goldbären. Aber
auch Obst und Gemüse seien vor
Lucy nicht sicher.

Bei Lucys Schwester Jara, die
den Titel der Schülerkönigin ver-
teidigenkonnte, zeigte sichdie Ju-
gendleiterin beeindruckt vom eh-
renamtlichen Engagementbei der
SG Letter 05. Aber auch Jaras
Hang zur Kosmetik war ihr nicht
entgangen und so musste sie –
fachgerecht – eine Puppe schmin-
ken. Auch Jugendkönig Luca Ga-
luschka konnte seinen Titel vertei-
digen und gewann als erster Ju-
gendlicher aus Letter einen Schild
beim hannoverschen Schützen-
fest. Als angehender Anlagen-
monteurimSanitärbereichmusste
er vor der Schützenschar bei
einem durchsichtigen Modell die
Reinigung eines verstopften Roh-
res demonstrieren.

50 Jahre freundSchafT

Die Mittagspause nutzte Ingo Lin-
ke vom Fanfarenzug Alt-Linden
zur Würdigung der 50-jährigen
Freundschaft der Spielleute mit
den Schützen. Und dann folgte

Lucy Walle (links) und ihre
Schwester Jara nahmen die Kö-
nigsgedichte ebenso locker hin
wie Jugendkönig Luca Galuschka.

Spielebegeisterte testen Gesellschaftsspiele
im Jugendbildungshaus
SEELZE. An über 320 Standor-
ten findet am 14. und 15. Sep-
tember das Projekt Stadt-Land-
Spielt statt. An diesen Tagen
kommen Kinder, Familien und
Brettspieler zusammen, um ge-
meinsam neue Spiele auszu-
probieren, Spaß zu haben, Kar-
ten abzuwerfen und Siegpunk-
te zu sammeln. In Seelze trägt
das Jugendbildungshaus Letter
die Tage des Gesellschaftsspiels
am Sonntag, 15. September,
von 12 bis 18 Uhr aus.

Familien, Erwachsene und
Kinder sind eingeladen, im Ju-
gendbildungshaus, Klöckner-
straße 15, vorbeizuschauen
und verschiedene Spiele auszu-
testen. Ob Brettspiele, Würfel-

oder Kartenspiele, ob mit viel
Logik oder Schnelligkeit – an
diesem Tag wird für jeden et-
was dabei sein. Eine Anmel-
dung für die Aktion im Jugend-
bildungshaus ist nicht notwen-
dig und der Eintritt ist frei.

„Stadt-Land-Spielt!“ ist ein
Non-Profit-Projekt, das seit
2013 jedes Jahr Mitte Septem-
ber stattfindet. Das Projekt ver-
folgt das Ziel das Kulturgut
Spiel zu fördern und bringt da-
bei alle gemeinsam an den
Spieletisch. Das Spielewochen-
ende will Menschen über die
Grenzen von Herkunft, Gene-
rationen, sozialer Herkunft so-
wie physischer und psychischer
Verfassung hinaus verbinden.

Das Projekt schafft nicht nur
Raum für Spaß und Glücksmo-
mente, sondern richtet den
Blick auch darauf, wie Gesell-
schaftsspiele die kognitiven Fä-
higkeiten und sozialen Kompe-
tenzen trainieren und stärken
können.

Die Brettspiel-Branche trägt
dieses Projekt. So ist es dem
großen Engagement von zahl-
reichen Spieleverlagen und
Unterstützern zu verdanken,
dass diese Spieletage durchge-
führt werden können. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
finden alle Infos zur Veranstal-
tung auf der Homepage von
Stadt-Land-Spielt! unter
www.stadt-land-spielt.de.

Jan Weiler liest aus seinem neuen Buch Munk“
SEELZE. Am Montag, 21. Ok-
tober, um 19:30 Uhr laden die
Stadtbibliothek Seelze, der
Freundeskreis Stadtbibliothek
Seelze e.V. und die Buchhand-
lung Petri & Waller zur Lesung
mit Autor Jan Weiler ein. Er wird
aus seinem im September 2024
erscheinenden Roman „Munk“
vorlesen. Tickets sind ab sofort
erhältlich.

In dem Roman „Munk“ er-
zählt Jan Weiler die Geschichte
des Architekten Munk. Nach-
dem dieser einen Herzinfarkt
erlitten hatte, schaut er auf sein
Leben zurück. Die Zuhörerin-
nen und Zuhörer lernen in dem

Roman die dreizehn Frauen
kennen, die den Architekten zu
dem Mann gemacht haben, der
er heute ist. Am Montag, 21.
Oktober, um 19:30 Uhr laden
die Stadtbibliothek Seelze, der
Freundeskreis Stadtbibliothek
Seelze e.V. und die Buchhand-
lung Petri & Waller zur Lesung
mit Autor Jan Weiler ein. Er wird
aus seinem im September 2024
erscheinenden Roman „Munk“
vorlesen. Tickets sind ab sofort
erhältlich.

In dem Roman „Munk“ er-
zählt Jan Weiler die Geschichte
des Architekten Munk. Nach-
dem dieser einen Herzinfarkt

erlitten hatte, schaut er auf sein
Leben zurück. Die Zuhörerin-
nen und Zuhörer lernen in dem
Roman die dreizehn Frauen
kennen, die den Architekten zu
dem Mann gemacht haben, der
er heute ist.

Die Lesung beginnt am 21.
Oktober um 19.30 Uhr in der
Mensa der Regenbogenschule,
Humboldtstraße 10. Die Tickets
sind ab sofort für 19,50 Euro
während der Öffnungszeiten in
der Stadtbibliothek, Goethe-
straße 1, sowie bei der Buch-
handlung Petri & Waller, Han-
noversche Straße 13 A, erhält-
lich.

Jan Weiler schreibt in seinem
Buch auf charmante, unterhalt-
same und witzige Weise über
die Liebe. Foto: privat

14. Stadtkinderfeuerwehrtag
begeistert junge Nachwuchskräfte
GümmER. Am 8. September
fand der 14. Stadtkinderfeuer-
wehrtag statt. Die Kinderfeuer-
wehr aus Gümmer war in die-
sem Jahr Ausrichter und hat die
Kinderfeuerwehren aus Alm-
horst, Dedensen, Harenberg,
Kirchwehren, Lathwehren,
Lohnde, Seelze und Velber auf
dem Gelände der FFW Gümmer
bei bestem Wetter begrüßt.

Über 120 Kinderfeuerwehr-
kinder und ihre Geschwister aus
dem Seelzer Stadtgebiet ver-
sammelten sich, um einen er-
eignisreichen Tag voller Spiel,
Spaß und Bewegung zu erle-
ben. Jede der Kinderfeuerweh-
ren hatte eine eigene Station

vorbereitet, die sie auf dem
Feuerwehrgelände aufbaute
und aus denen sich in Summe
eine Art Rallye ergab. Jede er-
folgreich absolvierte Station
wurde mit einem Stempel auf
einer Stempelkarte belohnt.

Das Fest bot eine bunte Mi-
schung aus feuerwehrtechni-
schen Inhalten, Geschicklich-
keitsspielen und kreativen Auf-
gaben.

Jedes Kind erhielt eine Urkun-
de als Anerkennung für seine
Teilnahme und den Einsatz an
den Stationen, was den Tag für
die Kinder und Eltern zu einem
runden Abschluss der Veran-
staltung machte.

Besondere Fähigkeiten waren
bei der Station „Fühlkiste“ ge-
fragt. Dort mussten die Kinder
ihre Hände in eine Fühlkiste
stecken und ohne Hilfe ihrer
Sehfähigkeit verschiedene
Muttern auf die passenden Ge-
winde schrauben. Foto: privat

Sonne macht sich chic
für die 5. Jahreszeit in Letter
LETTER(kö).DieSonneschien–
manchmal etwas zu stark – aus al-
len Knopflöchern, Festplatz und
Zelt waren beim Schützenfest in
Letter an allen Tagen gut gefüllt,
die Straßenränder beim Festum-
zug gefüllt mit Schaulustigen, das
Festzelt beim Konzert der beteilig-
ten Musikzüge proppevoll. „Ein
gelungenes Fest“, hieß es nicht
nur von den Schützen.

DasSchützenfest startetegleich
anzweiOrten: imFestzeltmitdem
Kaffeetrinken für die Bevölkerung
und dem Konzert des Shanty-
Chor Lohnde, vor der evangeli-
schen Kirche mit der Verleihung
der Ketten und Schilde. Während
auf dem Festplatz das bunte Trei-
ben zunahm, holten die Schützen
ihre neuen Majestäten ab, die vor
dem Festessen proklamiert wur-
den. Da bekam auch Volkskönigin
Romy Fonk die ersehnte Kette von
Ortsbürgermeister Rolf Hack-
barth.

Für 40-jährige Zugehörigkeit
zur Schützengesellschaft Letter
wurden Michael Ubaczek, Frank
Pinkau und Manfred Ott ausge-
zeichnet. Viel Beifall gab es für
Werner Giesecke, der seit 50 Jah-
ren dabei ist. Das Besondere: Er
lebt seit fast 20 Jahren nicht mehr
in Letter, versäumte in dieser Zeit
aber kein Schützenfest.

Scheibenreden
fürdie Jugend

Das stilisierte Wildschwein
zeugt von einer erfolgreichen
Jagd, der Eimer von der Cock-
tail-Party. l

mit dem Festumzug ein Highlight
des Sonntags. Allein die fast 300
kleinenundgroßenMitgliederaus
allen Sparten der SG Letter 05 wa-
ren mit den Kunststücken der jun-
gen Turnerinnen eine Augenwei-
de,aberauchdievielenBewohner
des Seniorenheimes Kursana
konntennichtübersehenwerden.
Anschließend ging im Festzelt
beim Konzert der beteiligten Mu-
sikzüge noch einmal die Post ab.

Tagder SchüTzen

Traditionell ist beim letterschen
Schützenfest der Montag der Tag
derSchützen.Mittagsmachtensie
sichauf,Damen-undSchützenkö-
nig die Scheiben zu überbringen
und sie mit Versen in angemesse-
ner Länge zu charakterisieren. Die
vorbildliche Haltung von Damen-
königin Jennifer Seegers als eine
der ersten Bruchmeisterinnen des
hannoverschen Schützenfestes
blieb ebenso unerwähnt wie ihr
GewinneinesSchildesbeimstädti-
schen Schießen. Aber auch die
schmerzlichen Nachwehen einer
Cocktail-Party wurden drastisch
dargestellt.

Bei Schützenkönig Heiko Blan-
ke, als Jugendlicher schon Medail-

lengewinner bei den Deutschen
Meisterschaften und später lang-
jähriger Bundesligaschütze, wur-
de die Jagdleidenschaft aufs Korn
genommen. Er musste mit Hilfe
seiner Königin eine stilisierte Wild-
sau zerlegen. Nicht unerwähnt
bliebauchseinTrainingseinsatzfür
den letterschen Nachwuchs.

KönigSSpiele
und KinderfeST

Tradition hat auch der Empfang
der Stadt vor der St. Michaelkir-
che. Zu den Reimen von Stadt-
kämmerer Steffen Klingenberg
und seines Mitarbeiters Moritz

Mann mussten die Könige mit
Prinzessinnen und Rittern gegen
einander antreten, Kegel mit
einem breiten Rollholz treffen
oder Kronkorken zu einem Turm
aufschichten. Heiko Blanke trug
die 1:2 Niederlage mit Humor. Mit
MusikundeinergroßenSchar von
Kindernging esdannzumKinder-
fest im Festzelt. Bei Lärm und gro-
ßenGetösewurdendortSüßigkei-
ten, Spielzeug und Karussellchips
ausgespielt. Das Fest fand schließ-
lich seinen Abschluss am Schüt-
zenhaus, wo die Schützen die
Festtage noch einmal Revue pas-
sieren ließen.

Szenenapplaus gab es beim Festumzug immer wieder für die gewagten Kunststücke der Turnmäd-
chen. Fotos: Kögel

Auf Tischen und Stühlen wurden die Musikzüge beim Zeltkonzert
von den Zuhörern „abgefeiert“.

Bahntrassen-Talk in Lohnde
LOHNDE (kö). Die Planungen
der Deutschen Bahn zum Ausbau
der Bahnstrecke Hannover-Biele-
feld berühren derzeit die Bürger
in Lohnde, Gümmer und Deden-
sen. Eine Variante sieht nämlich
die Anbindung an die Landes-
hauptstadt Hannover über den
Stadtteil Lohnde sowie entlang
des Stadtteils Dedensen vor.

Da die Seelzer Kommunalpoli-
tiker, zumindest die aus den be-
troffenen Stadtteilen, mit diesen
Planungen nicht konform ge-
hen, laden sie zusammen mit

dem CDU-Bundestagsabgeord-
neten Tilman Kuban am kom-
men Montag, 16. September,
um 18 Uhr zu einem „Bahntras-
sen-Talk“ insBürgerhaus Lohnde
ein.

Noch sei es Zeit, durch ge-
meinsame Anstrengungen Ein-
fluss auf die weiteren Planungen
zu nehmen, so Dr. Gerold
Papsch, Jörg Mahnke und Nadi-
ne Pfeiffer von der CDU. Zur bes-
seren Planbarkeit wird um eine
vorherige Anmeldung unter
info@cdu-seelze.de gebeten.

453 Bücher gelesen und bewertet
SEELZE (kö). Mit dem Film
„Raya und der letzte Drachen“,
der Verleihung der Lesediplome,
der Auszeichnung der drei Viel-
leser und natürlich mit dem tra-
ditionellen Pizzaessen ging der
diesjährigen Julius-Club in der
Stadtbibliothek Seelze zu Ende.
In diesem Jahr nahmen 60 Schü-
lerinnen und Schüler – zum
größten Teil aus dem Georg-
Büchner-Gymnasium – an dem
Ferien-Lesewettbewerb teil und
lasen insgesamt 453 Bücher. Je-
des Buch musste anhand eines
Fragekataloges bewertet wer-
den.

So hatten Diana Wagner und
Fiona Weber auch eine Menge
zu schreiben, denn beide lasen
jeweils 57 Bücher. Auch für die
Dritte Chara Mey (53 Bücher)
gab es noch einen von der Firma
Petri&Waller gestifteten Bücher-
gutschein. Einen vierten Gut-
schein, der unter allen Bewer-

tungsbögen ausgelost wurde,
gab es für Tim Woitzek.

Büchereileiterin Sabine Lang-
behn bedankte sich bei allen
Unterstützern wie zum Beispiel
der VGH-Stiftung, die auch die
Ausflüge weitestgehend finan-
zierte. Am besten kamen der Be-
such der Alpaka-Farm und die
besondere Sicht durch die VAR-
Brillen bei Zero Latency an, auch
die von der Bürgerstiftung Seel-
ze gestiftete Schreibwerkstatt
mit der Kinderbuchautorin Vero-
nika Huppertz gefiel den Kids.

Zu den Unterstützern des Ju-
lius-Clubs zählte Bürgermeister
Alexander Masthoff neben dem
Freundeskreis der Stadtbiblio-
thek auch die Mitarbeiterinnen,
die mit Herzblut dabei waren
und zusätzliche Arbeit leisteten.
Das lobte auch Volker Bockisch
von der VGH-Regionalvertre-
tung, der seit Jahren aus Hameln
zu der Verleihung kommt.

Bürgermeister Masthoff (von links) Volker Bockisch, Sabine Lang-
behn und Silvia Waller vom Freundeskreis überreichten die Viel-
leserdiplome an Clara Mey (links) und Fiona Weber, Diana Wagner
hatte sich entschuldigen lassen. Foto: Kögel

Von 13:00-14:00 Uhr erwartet Sie ein interessanter
Vortrag zu unserem Konzept mit Fragerunde.
Bei der anschließenden Besichtigung können Sie den
Wohnpark Kastanienhof noch näher kennenlernen.

Wir laden Sie herzlich zur
Info-Veranstaltung am 28. September 2024 ein.

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Do 19.09.2024

16.00 – 19.30 Uhr

Seelze 30926 - Dedensen
Grundschule, Am Sportplatz 1

Garbsen 30827 - Berenbostel
Schützensportstätte, Corinthstraße 2

Mi 18.09.2024
16.00 – 19.30 Uhr

Seelze 30926
Vereinsheim - TuS Seelze, Kanalstraße 6Do 26.09.2024

16.00 – 19.30 Uhr
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30 Jahre
Gemeinschaftpraxis für

Physiotherapie/
Podologie/

Osteopathie/
Ergotherapie

Walberer & Müller

Mozartstraße 7
30823 Garbsen

Telefon
05137-78055

www.physiotherapie-
walberer-mueller.de
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